
Rhön-Grabfelder
Feuerwehrforum 2025
Am 19.07.2025, Rudi-Erhard-Halle Burglauer

Fachausstellung

Feuerwehrbedarf, Feuerwehrtechnik

Albert Mahr Feuerwehrbedarf GmbH, Würzburg

Schmitz Feuerwehrtechnik GmbH, Farnstädt

Fahrzeuge

Löschgruppenfahrzeug LF 20, FF Bad Neustadt a. d. Saale

Löschgruppenfahrzeug LF 10, FF Brendlorenzen

Löschgruppenfahrzeug LF 20 KatS, FF Hollstadt

Hilfeleistungslöschgruppenfahreug HLF 10, FF Sandberg

Informationen zur 
Veranstaltung
Interessierte wenden sich für die Anmeldung bitte an 
ihre Kommandantur.

Die Tagungskosten in Höhe von 30 Euro pro Person 
werden vom Kreisfeuerwehrverband direkt an die 
jeweilige Gemeinde verrechnet. Hierin sind ein 
Mittagessen sowie zwei alkoholfreie Getränke enthalten. 

Für das leibliche Wohl ist während der gesamten 
Veranstaltung durch die Freiwillige Feuerwehr Burglauer 
gesorgt.

Wir bitten darum, sich am Veranstaltungstag zunächst an 
der Anmeldung zu melden.

Ebenso bitten wir um eine Teilnahme in Zivil- oder 
Tagesdienstkleidung. Persönliche Schutzausrüstung ist 
nicht erforderlich.

Anmeldeschluss ist der 06.06.2025.



Programm

Ab 08:30 Uhr Anmeldung / Come together

09:00 Uhr  Begrüßung und Einführung 

KBR Stefan Schmöger

09:15 Uhr  Einsatzhygiene und Gesundheitsschutz   
  im Feuerwehrdienst

Thomas Keck, FeuerKrebs

10:30 Uhr Aktuelle Fahrzeugtechnik

Jörg Heck, BF Wiesbaden

12:00 Uhr Mittagspause und  Fachausstellung

13:15 Uhr Verkehrsabsicherung auf Autobahnen

PHK Ingo Stübinger, VPI Werneck

14:15 Uhr Kaffeepause und Fachausstellung

14:45 Uhr Unfallbericht  zum Einsatz in St. Augustin

Martin Bach,  Unfallkasse NRW

ab 16:00 Uhr Zeit zum Austausch mit offenem Ende 

Einsatzhygiene und Gesundheitsschutz  im Feuerwehrdienst

Thomas Keck, FeuerKrebs

In nahezu jedem Einsatz sehen sich die Feuerwehren mit 
offensichtlichen Gefahren konfrontiert, vor denen sie sich schützen 
müssen. Doch welche Maßnahmen zu treffen sind, um sich vor den 
intransparenten Gefahren durch gesundheitsgefährdende Stoffe zu 
schützen, stellt für viele noch eine Herausforderung dar.
Thomas Keck, stellv. Geschäftsführer von FeuerKrebs und 
Hauptbrandmeister bei der Berufsfeuerwehr Braunschweig, zeigt 
potenzielle Risiken durch gesundheitsgefährdende Stoffe auf und 
gibt praxisnahe Empfehlungen, wie diesen begegnet werden kann.

Aktuelle Fahrzeugtechnik

Jörg Heck, BF Wiesbaden

Fahrzeuge in moderner Bauweise mit verschiedenen 
Sicherheitseinrichtungen und alternativen Antrieben sind aus dem 
modernen Straßenbild nicht mehr wegzudenken und entwickeln sich 
stetig weiter. Hieraus resultiert für die Feuerwehren, sensibel für sich 
daraus ergebende Herausforderungen zu sein, um auf Einsatzlagen 
entsprechend reagieren zu können. 
Dipl.- Ing (FH) Jörg Heck ist Brandamtmann bei der Berufsfeuerwehr 
Wiesbaden, Fachbuchautor und renommierter Experte auf dem 
Gebiet der Fahrzeugtechnik und der technischen Unfallrettung. In 
seinem Vortrag gibt er einen Überblick über den aktuellen Stand der 
Fahrzeugtechnik, künftige Entwicklungen und stellt die Lehren aus 
den letzten Jahren Einsatzpraxis vor.

Verkehrsabsicherung auf Autobahnen

PHK Ingo Stübinger, VPI Werneck

Die Verkehrsabsicherung auf Autobahnen stellt für die Feuerwehren 
eine enorme Herausforderung dar und birgt ungeahntes 
Gefahrenpotenzial. Ingo Stübinger, Polizeihauptkommisar bei der 
Verkehrspolizeiinspektion Werneck und Mitwirkender am Merkblatt 
„Verkehrsabsicherung von Einsatzstellen der Feuerwehr“, erklärt die 
Dos and Don‘ts auf Autobahnen und gibt Tipps für einen sicheren 
Einsatz. 

Unfallbericht  zum Einsatz in St. Augustin

Martin Bach, Unfallkasse NRW

Das tragische Brandereignis in einem Motorradladen am 18.06.2023 in 
St. Augustin, bei dem zwei Einsatzkräfte ums Leben kamen, ist vielen 
noch in Erinnerung. Im Januar 2025 wurde der Unfallbericht hierzu 
veröffentlicht.
Martin Bach ist Hauptabteilungsleiter Prävention bei der Unfallkasse 
Nordrhein-Westfalen und stellv. Sachgebietsleiter der DGUV für das 
Sachgebiet Feuerwehren und Hilfeleistungsorganisationen. Er war 
Mitwirkender am Unfallbericht und wird in seinem Vortrag den 
Unfallhergang sowie die aus den Ermittlungen resultierenden 
Erkenntnisse und Ableitungen darstellen.


